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Übersicht eVentArt – Party.at 
 

Historie 

Party.at  als online Medium besteht seit 1997. Nach einem Hackerangriff im Frühjahr 2006, 

bei dem das gesamt Archiv vernichtet wurde, bestand der Bedarf einer Reorganisation. 

Hierzu wurde als Trägerverein eVentArt  im August 2006 gegründet. Dieser ist als 

Rechtsperson für alle finanziellen Belange zuständig. 

Das vorliegende Dokument beschreibt die Formalitäten. Die Informationen liegen auch im 

Detail online im wiki1 vor. 

 

eVentArt - Verein zur Förderung neuer Medien und der EventKultu r 

Um den Community-Gedanken aufrecht zu erhalten, Transparenz zu gewährleisten und eine 

steuergünstige Variante der Abrechnung und Beteiligung zu wählen, wurde der Verein in 

Leben gerufen. Der Vorstand ist derzeit mit Stefan Bosnjakovic (Obmann), Kerstin 

Zimmermann (Kassiererin) besetzt. Die Vereinsadresse ist gleichzeitig die 

Redaktionsadresse: Jahngasse 39/33, 1050 Wien 

Vereinszweck und Handlungsweise regeln die Statuten (ZVR-Zahl: 575 23 0048). 

Es werden Mitglieder geworben und ein Sales für Party.at eingesetzt. Aktiven Mitgliedern 

kann für ihre Beiträge eine Aufwandsentschädigung gezahlt werden. (Es ist außerdem ein 

geringfügiger Verdienst vom max. 300,-€ pro Monat möglich, wenn dies die 

Vereinseinnahmen zulassen.) 

Für Logo und Webseite besteht noch Design-Bedarf! 

 

Party.at - Das österreichische Event- und Lifestyle Magazin 

Die Plattform berichtet über sowohl über Szene-Veranstaltungen wie auch über 

Freizeitaktivitäten, Kultur und Lifestyle. Dabei wird versucht, eine repräsentative Breite 

abzudecken. Diese geschieht durch Vorankündigungen, Fotoreportagen und Berichte. Sie 

finanziert sich durch Werbeschaltungen, die es zu steigen gilt. 

Die Chefredaktion ist derzeit gleich dem Vorstand des Vereins. Einzelne 

Redaktionsmitglieder übernehmen feste Aufgabe, die es regelmäßig zu erfüllen gilt. 

Eine finanzielle Aufwandsentschädigung ist an die Vereinsmitgliedschaft und die Einhaltung 

von Qualitätskriterien geknüpft. 

Es herrscht Bedarf an weiteren FotografInnen und RedaktuerInnen. 

                                                 
1 http://wiki.party.at 


